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Zahn Niklas bayerischer Kartslalommeister,  
MSC Mamming erneut erfolgreichster Verein Südbayerns  

 

Nach der „staden Zeit“ im Mamminger Motorsport-Rennstall durfte die Kartjugend bereits beim ersten 
Termin im neuen Jahr jede Menge Pokale in Empfang nehmen. 
Die Siegerehrung der Saison 2017 der NAVC Landesverbände fand im Gasthof Räucherhansl in Teisbach 
statt, wobei alle Platzierungen der Bayerischen, sowie der Nord- und Südbayerischen Meisterschaften 
im Kart- und Automobilsport festlich geehrt wurden. 
Pünktlich um 19 Uhr wurden die NAVC-Mitglieder durch den 1. Vorsitzenden des LV-Südbayern Georg 
Breitkopf, Sportleiter und Organisator Bernhard Eckart, sowie dem 2. Vorsitzenden des LV Nordbayern 
Thomas Brell begrüßt. Ein besonderer Gruß ging auch an die Vorstandschaft und die Mitglieder des LV-
Nordbayern, die zur Siegerehrung nach Teisbach reisten. Besonders hervorgehoben wurde an dieser 
Stelle die hervorragende Organisation der Veranstaltungen durch die Ortsvereine, ohne die solche 
Meisterschaften nicht möglich wären. 
 
Nach einem schmackhaften Essen wurden mit den Sportabzeichen die ersten Auszeichnungen als 
Anerkennung der Leistungen und Erfolge im NAVC-Motorsport überreicht.  
Der Mamminger Motorsportler Rafael Gassner fuhr in der vergangenen Saison genügend Punkte für das 
Abzeichen in Bronze ein. Mit Silber wurden Niklas Zahn, Elias Scheingruber und Leon Prinz 
ausgezeichnet. Mehr als 800 Punkte konnte Schiller Reinhard, 2. Vorstand des MSC Mamming während 
seiner NAVC-Motorsportlaufbahn sammeln und wurde hierfür mit dem goldenen Sportabzeichen 
ausgezeichnet. 
Eine besonders hohe Auszeichnung erhielt für über 1.400 Punkte Fabian Kreuzberger. Bereits mit sieben 
Jahren begann er seine Kartkarriere, verzeichnete jedes Jahr sehr gute Erfolge und konnte nun mit 
seinen jungen 16 Jahren die Motorsportspange in Gold entgegennehmen. 
 
Anschließend wurden alle Anwesenden gebeten den Saal zu verlassen, denn es wartete im 
Außenbereich das erste Highlight des Abends.Feuerkünstlerin Johanna Hofbauer bot einen 
faszinierenden und gewagten Feuertanz, welcher besonders für die Kartjugend ein spektakuläres 
Erlebnis war, bevor sie endlich ihre Pokale in Empfange nehmen durften. 
 
Äußerst stolz ist der MSC Mamming auf seinen jungen Rennfahrer Niklas Zahn. Niklas konnte aufgrund 
seiner großartigen Leistungen seinen südbayerischen Meistertitel vom Vorjahr verteidigen und mit 
einem Vorsprung von 21 Punkten auch den bayerischen Meistertitel der Klasse 16 perfekt machen. 
Unter Beifall der Vereinskollegen und seiner stolzen Familie nahm Niklas den großen Glaspokal in 
Empfang.  
Platz drei der bayerischen Kartmeisterschaft ging an den Dingolfinger Maximilian Zirin. 
Der südbayerische Vizemeister kommt mit Fabian Bäuml ebenfalls vom MSC Mamming.  
Simon Brunner platzierte sich auf Rang fünf unter den südbayerischen Kartprofis der Klasse 16. 
In der Klasse 17 wurde das komplette Podest vom ASC Dingolfing in Beschlag genommen. Hinter dem 
bayerischen Meister Artur Schäfer platzierten sich Maximilian Laubhan auf der zwei, sowie Andreas 
Schäfer auf Rang drei. 
Vier Mamminger Kartkids machten es in der Klasse 18a spannend, wobei sich Elias Scheingruber nach 
einer sehr erfolgreiche Saison den verdienten bayerischen Vizemeistertitel holte. Rafael Gassner 
erreichte in Südbayern den hervorragenden Rang drei, in der bayerischen Meisterschaft platzierte er 
sich auf der vier. 
Mit den Platzierungen vier und fünf verlief für Lena Webeck und Anna Webeck die südbyerische 
Meisterschaft  ebenfalls sehr erfolgreich. 
In der Klasse 18b wurde mit Alexander Honig ein weiterer bayerischer Vizemeister vom MSC Mamming 
geehrt. Aus Südbayern hatte er mehrere starke Vereinskollegen im Nacken und Platzierte sich hier auf 
Rang vier.  
Nur knapp verpasste Maximilian Zahn mit Rang vier das Podest der bayerischen Meisterschaft, erhofft 
sich aber von der neuen Saison wieder einige Stockerlplätze. In der südbayerischen belegte Maximilian 
Platz fünf. 
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Viele Punkte sammelte auch Leon Prinz auf den südbayerischen Rennstrecken und konnte vor 
Vereinskollege Ernest Kinikeev für den ausgezeichneten Platz zwei geehrt werden. 
Ein Mamminger mischte in der südbayerischen Klasse 19b sehr erfolgreich mit, Fabian Kreuzberger 
konnte sich hier den grandiosen dritten Platz ergattern. 
Starker Konkurrenz stellte sich Elias Schmidt vom ASC Dingolfing in der Klasse 19c gegenüber und 
erreichte Platz zwei in der südbayerischen Wertung, während sich sein Vereinskollege Philip Brunner auf 
Rang vier einreihte. 
 
Nachdem sich die Euphorie der Siegerehrung wieder etwas gelegt hatte wurde ein besonderer Gast auf 
die Bühne gebeten. Karl Ehrenreich, 3. Bürgermeister der Gemeinde Gerzen und Mitglied beim ASC 
Dingolfing wurde für seinen Meistertitel bei der deutschen NAVC-Rundstreckenmeisterschaft geehrt. 
 
Bevor der letzte und mit am meisten Spannung erwartete Pokal verliehen wurde, sorgten die DJ’s „T&T“ 
für eine gesellschaftliche Tanzrunde. 
Organisator Bernhard Eckart verkündete gegen 22 Uhr den Sieger des heiß begehrten Wander-Pokals 
„Erfolgreichster Verein des LV-Südbayern“ .  
Zum vierten Mal in Folge nahm MSC-Mamming Karttrainer Markus Kreuzberger unter Jubel und Beifall 
der Vereinsmitglieder den großen Pokal in Empfang.  
Der große Erfolg der MSC Kartjugend ist in diesem Jahr vor allem den Kart-Trainern Bernhard Gassner 
und Uwe Honig, sowie der Hilfsbereitschaft einiger Elternteile zu verdanken, denn nur durch gezielte 
Trainingseinheiten der Motorsport-Jugend können solch tolle Erfolge erzielt werden, worauf der MSC 
Mamming sehr stolz ist. 
Nachdem alle Pokale verliehen und das Abschlussfoto geschossen war konnten sich die Motorsportler 
an der Cocktailbar über die tollen Ereignisse der vergangenen Saison sowie über die anstehende Saison 
austauschen. 
 
 

 
 


